
Auf Exkursion nach Würzburg 

 

Zur Vertiefung der theoretischen Lehrinhalte veranstaltet der Masterstudiengang Logistik 

regelmäßig Exkursionen zu Unternehmen der Logistikbranche. Am 08.11.2011 gegen 5:00 

Uhr war es wieder soweit und alle Studierenden des 1. und 3. Semesters begaben sich 

zusammen mit Herrn Prof. Vallée auf eine 3-tägige Exkursionsreise ins schöne Würzburg. 

Auf dem Plan standen an den ersten beiden Tagen Besuche bei SSI Schäfer Noell , einem 

Stiftungsunternehmen des Masterstudiengangs. Der dritte Tag der Exkursion war für die 

Besichtigung zweier Distributionszentren des Stiftungsunternehmens Fiege GmbH & Co. 

KG und der Robert Bosch GmbH  reserviert. 

 

Nach der nächtlichen Fahrt quer durch Deutschland sind alle Beteiligten wohl ausgeruht 

gegen 11:00 Uhr bei SSI Schäfer Noell in Giebelstadt angekommen. Hier wurden die 

Studierenden bereits mit Kaffee willkommen geheißen. Nach einer kurzen 

Unternehmenspräsentation folgte ein Vortrag zum Thema: „Manuelle Lagersysteme und 

Behälter“, die sich die Studierenden nach einer kulinarischen Stärkung im 

Technologiezentrum von SSI Schäfer Noell live 

ansehen und ausprobieren konnten. Der erste Tag bei 

SSI wurde durch einen Vortrag zum Thema: 

„Automatisierte Logistikprojekte“ und einem erneuten 

Besuch im Technologiezentrum abgerundet. Nach dem 

spannenden Besuch bei SSI fuhren die Studierenden 

zu ihrem direkt in der Innenstadt liegenden Hostel und 

starteten um 19:00 Uhr ihr Abendprogramm.  

 

Am nächsten Morgen mussten alle schon wieder zeitig raus aus den Federn um erneut zu 

SSI Schäfer Noell nach Giebelstadt zu fahren. Der zweite Exkursionstag startete mit einem 

Vortrag zum Thema: „Lagermaschinen“ des 

Unternehmens SSI. Wie diese Maschinen in der 

Praxis funktionieren und arbeiten konnten die 

Studierenden im Anschluss live im Technologie-

zentrum erleben. Nach einem Mittagessen 

erhielten die Beteiligten Einblicke in die Theorie 

und Praxis eines „SCP“. Im Anschluss an den 

Besuch startete gegen 20:00 Uhr das 

Abendprogramm. 



Der dritte Exkursionstag führte die Studierenden zur Fiege GmbH & Co. KG nach Worms. 

Hier unterhält Fiege als Kontraktlogistiker zwei Distributionszentren- eines davon für die 

Robert Bosch GmbH. Der Tag beinhaltete neben einer kurzen Unternehmenspräsentation 

zwei spannende Rundgänge in den unterschiedlichen Lägern. Hierbei wurde den 

Studierenden die Praxis hautnah vermittelt. Zum absoluten Highlight des Tages gehörte 

zweifelsohne die Besichtigung des Hochregallagers mit seinen vollautomatisierten 

Regalbediengeräten � Beeindruckend! Nach dem Besuch bei Fiege traten die Beteiligten 

gegen 15:00 Uhr die Heimreise ins schöne Münster an. 

 

Als Fazit nach diesen drei Tagen kann man sagen, dass die Exkursion wieder einmal eine 

Möglichkeit bot, verschiedenste logistische Fragestellungen in der Praxis zu erleben. Es ist 

noch zu erwähnen, dass die Exkursion nahezu komplett von den besichtigten Unternehmen 

finanziert wurde. Danke! 

 

 


